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Rapport du Comité central du 10 juin 2011 
 
Anwesend:   CLAUDE F., FUSENIG G., HARTERT K., HEINTZ J., HENGESCH P., HOFFMANN C., 

HOFFMANN M., PUNDEL T., RECKERT C., SCHUMACHER C., WENER C. 
Entschuldigt: KIEFFER C., KRECKÉ M., LECH P. 

Allgemeines 

 Der Bericht 9/2011 (16.05.) wurde angenommen und wird auf der Homepage veröffentlicht. 

 Guy FUSENIG und Fernand CLAUDE arbeiteten parallel zur Sitzung des Vorstandes an der 
Organisation des „Trophée Defever“ und gesellten sich erst später zur Gruppe. 

 Die Veranstaltung zur „Tophée Defever“ scheint weitestgehend zu stehen. Claude HOFFMANN wird 
die Überleitungen zwischen den einzelnen Rednern machen. Nach dem offiziellen Teil wird ein 
kleiner Umtrunk mit Häppchen den Übergang zum Walking Dinner liefern.  Eine Diashow soll. 
versuchen alte und neue Momente der LASEL und ihrer Teilnahmen bei der ISF widerzuspiegeln.  

 Aimé KNEPPER, ehemaliger Vize-Präsident der LASEL, sendete in Anbetracht der Problematik im 
Fall Tessy SCHOLTES einige Dokumente an die LASEL. Da die Zuständigkeit hier allerdings nicht der 
LASEL zugeordnet werden kann, wurden die Dokumente unverzüglich an die APEP weitergeleitet. 

Nationale Veranstaltungen 

 Wenngleich das traditionelle „Ronderem de Séi“ gut ablaufen konnte, so stellte sich heraus, dass 
immer noch Startnummern (Dossards) im Umlauf sind, deren Barcodes falsch eingelesen werden. 
Im Gespräch mit Romain Haas, stellte dieser eine mögliche Nutzung von Startnummern mit 
integriertem Chip in Aussicht. Auf der Strecke nahmen einige wenige langsamere Läufer kleinere 
Abkürzungen. Dies gilt es im kommenden Jahr zu verhindern. Auch sollten Toiletten direkt vor Ort 
eingeplant werden. 

 Beim Streetball im ECG kam es zu kleineren Problemen in der Organisation, da nicht alle 
Sportlehrer im Stande waren den ordnungsgemäßen Anlauf auf dem eigenen Spielfeld zu 
garantieren. Auch stellte sich die Halle aufgrund des relativ großen Vorbereitungsaufwands als 
ungünstig heraus. Alternativen wären LAML, LJBM und ALR. 

 Beim Tischtennis nahmen ca. 140 Schüler im ALR teil. Parallel hierzu kletterten weitere 100 
Schüler in der Nebenhalle um den begehrten LASEL-Meistertitel der Nichtlizenzierten. Die 
Resonanz auf das Zusammenlegen dieser Wettbewerbe war sehr positiv.  
Beim Tischtennis sind zwei Anmeldelisten nicht eingegangen. Dies verdeutlicht die Problematik 
um die Einschreibung per Email. Es soll in Zukunft versucht werden durch die Rückmeldung 
(Bestätigungen) über das erfolgreiche Einschreiben von Mannschaften oder Schüler diesem 
Problem entgegenzuwirken. 

 Für den Beachhandball sind 8 Teams eingeschrieben. Wenn das Problem der Tore geregelt 
werden kann sollte einem schönen Wettkampf nichts im Wege stehen. 

 Die Multisports-Veranstaltung soll am Dienstag 5.07. im LTMAL stattfinden. Die Austragung des 
Beachhandballs wird abgewartet, um die genauen Sportarten festzulegen. 

Internationale Veranstaltungen 

 Es ging eine Einladung zu einer Versammlung des EuroSportPools ein, welche wie auch das 
Projekt zur Grande région der UNSS versucht Wettkämpfe in der Großregion mit interkulturellem 
Hintergrund zu organisieren. 
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